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MTB Touren 24. – 26.08.2011 

 

Tour am 24.08.: Rotwandalm in Karwendel Gebirge 

Start am Parkplatz am östlichen Ende des Sylvenstein Sees (750 m). Leichtes Einfahren am 

Walchenklamm entlang bis zum Hagenwirt. Dann der Aufstieg zum Sattel zwischen Rotwand und 

Juifen (1988m). An der Strecke von 6 km sind 800 Höhenmeter zu bewältigen. Die Jungendlichen 

schaffen diese teilweise 11-14% Steigung in 50 Minuten (Hut ab), die Mädels verdienen mit 80 

Minuten auch eine  volle Achtung. Einkehr in die urige Rotwandalm. Jetzt zeigt sich, wie gut wir 

unsere Bemühung ‚investiert‘ haben, weil als nächste Phase fast 18 km eine  atemberaubende 

Abfahrt durch den Durrach Klamm kommt. Vor der Durrach Mündung in den See fährt man rechts 

über die südliche Stausee Flanke. Diese angeblich harmlose Passage mit den 100 HM, das Hoch und 

Runter- ‚Schnapper‘- erfordert die eisernen Reserven an Kräften und Moral. Überhaupt kein Problem 

für diese Gruppe! Als Belohnung haben wir uns das Baden im türkis-grünem Wasser der 

Walchenschlucht gegönnt (siehe Fotos). 

Höhenmeter: 1.200 Länge: 42 km Fahrzeit (netto): 3 Stunden 

Teilnehmer: A. Messerer, N. Boghdady, Simon Kreuzer, Philipp Rath 

Tour am 25.08.: Fünf-Seen-Genuss Strecke im Voralpen Gebiet 

Vom Parkplatz beim Staubachhof (vor Bad Tölz) gewinnen wir fast ‚unbemerkt‘ erste 180 

Höhenmeter in Ri. Kirchbichl. Weiter über Koghweiher, Kirchsee, Waldweiher mit kurzen schnellen 

Aufstiegen und tollen Trails kommen wir zum völlig verstecken Hackensee. Zugang zu diesem 

romantischen Ort mussten wir uns mit der abenteuerlichen Überquerung des Zuflussbaches 

erkämpfen, wo nicht wenig Mut verlangt wurde. Ursprünglich ein Stunde Pause hat sich ganz 

spontan an fast drei verlängert. So viel Spaß hatten wir in diese Oase (siehe Bilder). Danach gilt es, 

wieder die Kräfte für die zweite Hälfte zu mobilisieren. Durch den Waldlabyrinth in Ri. Trischberg, 

Hechenberg zurück zum Bus. 

Höhenmeter: 480 Länge: 32 km Fahrzeit (netto): 2,5 Stunden 

Teilnehmer: A. Messerer, N. Boghdady, A. Dobesova, Samuel Kreuzer, Philipp Rath, Niklas Walther 

Tour am 26.08.: Wank, Esterberg – Partenkirchen – Alpin Hochplateau Strecke 

Von der Talstation Wank muss man gleich 600 Höhenmeter schaffen. Als fast komplette Gruppe 

haben wir den Sattel vor dem Esterbergalm in unglaublichen 42 Minuten erreicht (und fast alle mit 

einem Lächeln dabei- siehe Fotos). Weiter folgt die Schokoladen Partie; ein MTB Paradis leicht unter 

dem Graskamm des Estergebirges, dann weiter durch den Finzbach Canyon, Ri. Wallgau. Bei dem 

Barmsee mit 24 Grad haben wir erste Pause gemacht. An dem Rückweg über Gerolldsee erwarten 

uns einige wertvolle Höhenmeter. Das Radeln erschwert uns die Temperaturen über 30 Grad. Wir 

erholen uns in der Gschwantnerbauer Hütte und dann aber wirklich nur berg ab zum Ziel, naja mit 

paar  Ausnahmen… 



Höhenmeter: 1.000 Länge: 34 km Fahrzeit (netto): 3 Stunden 

Teilnehmer: Simon Kreuzer, Philipp Rath, Niklas Walther, P. Heigl, A. Dobesova 

Fazit: Abgesehen von den Höhenmetern (fast 3.000 m insgesamt in drei Tagen) und ausgegebenen 

Kilojoules gibt es etwas einzigartiges, was man nicht messen kann: wir haben gemeinsam eine tolle 

und spannende Zeit in der faszinierenden Landschaft erlebt. Die Jugendlichen/Kinder haben nicht nur 

Ausdauer, bzw. Fahrkönnen bewiesen, sondern haben in schwierigeren Situationen es mit Humor 

genommen und sich beidseitig unterstützt. Mehr als sportliche Attitude! Unter diesen Umständen 

hat mir diese Art von Urlaub – und WSV Experiment -  Spaß gemacht. 

Jan Dobes 


